
Glaube

SEPTEMBER 2020

Uni Heidelberg



Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.

1.Korinther 13,13



Was ist denn der Glaube?

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf  das, 

was man hofft, eine Überzeugung von Tatsachen, die 

man nicht sieht.

Hebräer 11,1



Was sind Auswirkungen von Glaube?

Genauso ist es mit dem Glauben: Wenn er keine Taten 
vorzuweisen hat, ist er tot; er ist tot, weil er ohne Auswirkungen 
bleibt.

Jakobus 2,17

Das einzige, was zählt, ist der Glaube – ein Glaube, der sich durch 
tatkräftige Liebe als echt erweist.

Galater 5,6b



Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.

1.Korinther 13,13



Fundament

Denn der Lohn, den die Sünde zahlt, ist der Tod; 

aber das Geschenk, das Gott uns in seiner Gnade 

macht, ist das ewige Leben in Jesus Christus, 

unserem Herrn.

Römer 6,23

Nachdem wir nun aufgrund des Glaubens für 

gerecht erklärt worden sind, haben wir Frieden mit 

Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn.

Römer 5,1

Weil ihr nun also seine Söhne und Töchter seid, 

hat Gott den Geist seines Sohnes in eure Herzen 

gesandt, den Geist, der ´in uns betet und` »Abba, 

Vater!« ruft.

Galater 4,7
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Was sagt Gott?

• Über sich selbst

• Über den Menschen

• Über die Beziehung zwischen Gott 

und Menschen

• Über das Leben mit IHM

•…

Und welche Auswirkung hat das in 

meinem Leben? wikipedia



Beispiel

Es soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes Gerechtigkeit 
gehen, dann wird euch das Übrige alles dazugegeben.

Matthäus 6,33

Übrige = Grundbedürfnisse (Essen, Trinken, Kleidung) 

Auswirkungen:
• Alles andere steht hinten an (meine Karriere, mein Haus, mein Bankkonto)

• Ich setze mich für die Gemeinde ein; die Arbeit für Gott ist meine erste Priorität

• Ich mache mir keine Sorgen um meine Versorgung / die Versorgung meiner Familie

• …



Übung

Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, um sie zu verurteilen, sondern um sie durch 
ihn zu retten.

Johannes 3,17

Es ist wie bei unserem Körper: Er besteht aus vielen Körperteilen, die einen einzigen Leib 
bilden und von denen doch jeder seine besondere Aufgabe hat. Genauso sind wir alle – wie 
viele ´und wie unterschiedlich` wir auch sein mögen – durch unsere Verbindung mit 
Christus ein Leib, und wie die Glieder unseres Körpers sind wir einer auf  den anderen 
angewiesen.

Römer 12,4.5



Nun drängte Jesus die Jünger, unverzüglich ins Boot zu steigen und ihm ans 

andere Ufer vorauszufahren; er wollte inzwischen die Leute entlassen, 

damit sie nach Hause gehen konnten. Als das geschehen war, stieg er auf  

einen Berg, um ungestört beten zu können. Spät am Abend war er immer 

noch dort, ganz allein. Das Boot befand sich schon weit draußen auf  dem 

See und hatte schwer mit den Wellen zu kämpfen, weil ein starker 

Gegenwind aufgekommen war. Gegen Ende der Nacht kam Jesus zu den 

Jüngern; er ging auf  dem See. Als sie ihn auf  dem Wasser gehen sahen, 

wurden sie von Furcht gepackt. »Es ist ein Gespenst!«, riefen sie und 

schrien vor Angst. Aber Jesus sprach sie sofort an. »Erschreckt nicht!«, 

rief  er. »Ich bin’s. Ihr braucht euch nicht zu fürchten.«

Matthäus  14,22-27



Da sagte Petrus: »Herr, wenn du es bist, dann 

befiehl mir, auf  dem Wasser zu dir zu kommen!« –



»Komm!«, sagte Jesus. Petrus stieg aus dem Boot und 

ging auf  dem Wasser auf  Jesus zu. 



Doch als er merkte, wie heftig der Sturm war, fürchtete er sich. Er 

begann zu sinken. »Herr«, schrie er, »rette mich!« Sofort streckte Jesus 

seine Hand aus und hielt ihn fest. »Du Kleingläubiger«, sagte er, 

»warum hast du gezweifelt?« Dann stiegen beide ins Boot, und der 

Sturm legte sich. Und alle, die im Boot waren, warfen sich vor Jesus 

nieder und sagten: »Du bist wirklich Gottes Sohn.«



Zusammenfassung

1.Glaube zeigt sich in Taten

2.Das Fundament unseres Glaubens ist die Beziehung 

zu Gott

3.Glaube kann sich sehr unterschiedlich äußern

4.Gott kann gut mit unseren Zweifeln umgehen

5.Als Geschwister können wir den Glauben der anderen 

stärken oder auch zerstören



Herausforderung

1. Lese die Bibel diese Woche mit der Frage was für eine 

Auswirkung es hätte, wenn du die Aussage(n) glauben 

würdest!

2. Falls du gerade mit Zweifeln zu kämpfen hast, suche 

einen Freund / Freundin mit dem / der du darüber reden 

und dafür beten kannst!

3. Stärke den Glauben von einem Freund / einer Freundin 

aus der Gemeinde.


